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ßorrespondenz des „Jimmziessen Hiathgever" / )
W . Matter inKiehlug . DieBersichernngS - Gesellschaft »kipple rnurtluni

Generali * in Triest wurde im Jahre 1831 gegründet . Die General -

Agentschaft in Wien befindet sich I ., Baucrnniarkt 2, im Hause der Ge¬

sellschaft . Man wird Ihnen dort die gewünschten Drncksorten gern
ausfolgcn .

Kcurictte von K . in Zl. Ueber die gegenwärtige Situation der
Börse können wir Ihnen die geioünschtcn ausführlichen Mittheilungcn in

Ivenigen Worten geben . ES geht nämlich schon seit Wochen an der Börse
wieder nichts oor . Die Bewegungen in den Coursen der einzelnen Effecten
sind ganz minimaler Natur ; nur ans dem Rentcnmarkte waren erheblichere
EourSavancen zu verzeichnen . Die Tendenz aber ist anhaltend eine sehr
feste, und wir sind nach >vic vor der Ansicht , daß wir bald auf allen
Gebieten des Geldmarktes eine rege AufwärtSbcivcgung der Course zu
verzeichnen haben iverdcn .

W . ZS. in ZI . Nichts gezogen .
ZLaronin K . in tz . Die angcsragte Versicherungs - Gesellschaft ist

ein Institut ersten Ranges , von zweifelloser Solidität ; ivir empfehlen
Ihnen , den Abschluß zu beschleunigen , weil Sie iu z>vci Mouateu eine

höhere Prämie bezahlen müßten . Sie hätten dann schon die Prämie für
die Altersclasse von 42 Jahren zu entrichten .

Ada K . in Z'rag . Eine Secreisc-Unfallvcrsichcrung kostet bei Be¬
nützung von Post - und Passagierdampfern regulärer Linien von Europa
nach Canada 2 '/ . per Mille der Versicherungssumme . Für die Versiche¬
rung einer Summe von 20 .000 Gulden sind also 50 Gulden Prämie zu
entrichten . Bei Benützung von anderen Dampfern würde sich die Prämie
um 50 "/o erhöhen . Wird die Versicherung gleichzeitig für die Rückreise
geschlossen , und erfolgt letztere spätestens innerhalb sechs Monaten nach
Ankunft am Reiseziel , so wird von dem doppelten Betrag der obigen
Prämie ein Rabatt von 20 "/„ gcivährt . Außerdem ist noch zu bemerken ,
daß der obige Prümiensatz nur dann Amvcuduug findet , wenn die Ein - ,
resp . Ausschiffung in Häfen der Westküste von Europa oder im mittel¬

ländischen oder adriatischcn Meere erfolgt . Geht hingegen die Ein - oder

Ausschiffung in einem nordischen Hasen vor sich , so erhöht sich die

Prämie um 1 pro Mille .
Abonnenten in Kkagcusurt . Die Vorgänge auf dem Montan-

Actien -Marktc bewegen sich in sehr bescheidenen Grenzen . Wir glaube » ,
daß Alpine - Mvntan -Aeticn den Pari -Cours ivieder erreichen werden , da
die Dividende nicht ungünstig ausfallcn dürfte . Dann verkaufen Sie die

Alpinen und kaufen an Stelle derselben Acticn der Prager Eisenindustrie -

Gesellschaft . Sie werden nicht Ursache haben , diesen Tausch zu bereuen .

„Hchönir." Sie werden Ihren Wunsch bald erfüllt sehen. Es wird
sich für uns die Gelegenheit ergeben , in einem längeren Artikel die Si¬
tuation dieser Gesellschaft zu besprechen . Dann werden wir specicll die

Vereinigung der beiden Institute näher beleuchten .
Adelheid in M . Kleines, unbedeutendes Institut . Können wir nicht

empfehlen.

L/V Alle jcuc Anfragen , welche sich auf den - Finanziellen
Rathgcbcr « beziehen und wegen Raummangels an dieser Stelle nicht
beantwortet werden konnten, sindcn bricslichc Erledigung .

*) Ausragcu an dcu »Finanzi ^ en Rathgeber * walle mau adressircu an
K . von Moville , »Wiener Mode *, I -, Schottengasse 1, und denselben den Llboime -
rucutöschciu oder die Adreßschlcise , sowie , wenn briefliche Beantwortung gewünscht tvird ,
da » Rückporto in beliebigen Briesmarkerl beifügen . Anvnyme Anfragen bleiben unbe -
rücksichiigt .

Hesterreichische Moden-ßredit -Anstalt .
Seit cttva vierzehn Tagen ist in den Acticn der Oester -

reichischen Bvden - Credit - Anstalt wieder eine lebhaftere Belvegnng
zn verzeichnen . Der Cours hat sich um circa 10 fl . gehvbcn , und
Ivir glauben die Anfiuerksamkeit unserer geehrten Leserinnen ans
diese Bewegung lenken zn svllen . Die österreichischen Boden - Crcdit -
Aetien uvtiren gegenwärtig znm Cvnrse von A4 fl . Wenn man
bedenkt , daß die ans 200 fl . lautenden Acticn mit 40 °

0 , also 80 fl.
eingezahlt sind , so sollte man glauben , daß der erreichte Conrs
ohnehin schon ein derartiger sei, daß eine weitere Steigerung
nicht mehr zu gewärtigen sein dürfte .

Wenn man jedoch die vorliegenden Verhältnisse in 's Auge
faßt , dann sieht man bald , daß bei der Ocsterr . Bodcn - Credit -

Anstalt ganz besondere Umstände zu beachten sind , die jede Cours -
Avance vollständig rechtfertigen . Wenige Ziffern werden dies zur
Genüge klar erkennen lassen . Das Nominal - Capital der Acticn
betrügt 24 Millionen Gulden , von denen zwei Fünftel , also
fl . 9,600 .000 eingezahlt sind . Dabei betragen jedoch die bis jetzt
angesammcltcn Reserven schon mehr als 11 Millionen Gulden ,
sie übersteigen also bereits beträchtlich das cingezahltc Capital
und erreichen fast die Hälfte des NvminalwertheS der Acticn,
wobei noch besonders zu bemerken ist, daß diese Ziffern der Bilanz
über das Jahr 1889 entnommen sind , also nach der nächsten
Bilanz noch höher sein werden . ■

Angesichts dieser überaus günstigen Situation sollte man
denken , daß die Activnäre der Ocsterr . Bvden - Credit -Anstalt
glückliche Leute sein müssen , die reiche Dividenden cinstrcichen.
Man geht jedoch mit dieser Ansicht weit fehl , denn die Leitung
der Bodcn - Credit - Anstalt sorgt dafür , daß . in dem Frendenkelche
der Actienbcsitzer der Wermuthstropfen nicht fehle . Sie versteht
cs , mit einer gewissen souveränen Verachtung über die Bestim¬
mungen der Statuten hinwegzuvoltigireu und den erzielten reichen
Gewinn derart auf die Reserven zu vertheilen , daß die Dividenden
recht mager ausfallcn . So z . B . wurden im vorigen Jahre blos
80 Francs Dividende vertheilt , was in Berücksichtigung des

Courses von 344 fl . einer Verzinsung von nicht ganz 4 "/« gleich¬
kommt .

Wenn die Aetien der Ocsterr . Bvden - Credit - Anstalt dennoch
einer lebhaften Nachfrage begegnen , so läßt sich dies wohl nur
daraus erklären , daß man im Publikum die Hoffnungen auf eine

bessere Zukunft escomptirt . Wir jedoch sind der Ansicht , daß es

gut möglich wäre , diese Hoffnungen sehr rasch zur Verwirklichung
zn bringen , wenn sich eine hinreichend starke Partei fände , um
in der nächsten General - Versammlung die Leitung des Institutes
zu einer gerechten Anftheilung des Gewinnes , den wir auf 60

bis 70 Francs per Aetie schätzen, zu zwingen . Daun wäre eine
Dividende von 40 bis 50 Francs sehr wahrscheinlich . So lange sich
jedoch diese Partei nicht findet , wird die Leitung , gestützt auf die

ihr treu ergebene Majorität , in der gleichen Weise wie bisher
fortfahrcn , die Bestimmnngen der Statuten mit Füßen zu treten ,
und , auf Kosten der in ihren Dividenden verkürzten Activuäre ,
Reserven anzuhünfen , deren Zweck nur dem Wissenden klar er¬

sichtlich ist.
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Jur Kaus und Küche.
Die Kastenzeit.

Zu den Fastenfpeifen gehören Atilch - und Mehlspeisen, Vegetabilien ,
Fische , Eier, Butter und Käse .

Diätetisch wichtig ist, das; sür de» Eutgnng der in der Fleischnahruug
enthaltenen MnSkelbildner durch Leguminosen und Eier Ersatz geboten werde.
Der sehr eisenhüllige Spinat , die Hülfenfrnchte sind sür diesen Zweck
besonders zu empfehle» . Eine sorgfältig zusammengesetzte Fastenkost wird
das Gefühl der Leere, oder entgegengesetzt, der Ueberladenheit , nicht anf-
köiiniien lassen , das sich mitunter unangeiieHm fühlbar macht.

Als Regel gelte : An Tagen , an denen irgend ein Fisch das Haupt¬
gericht bildet , sollte keine Fischsuppe ausgetragen werden ; die dafür zu
verwendenden Bestandtheile können für den nächsten Tag aufbewahrt werden ,
wenn an demselben auch gefastet wird . Wo dies nicht der Fall ist, kann
man immerhin die Benschelsnppe vor dem Fisch serviren. Ist ein schwer -
verdaulicher Fisch , z . B . Stockfisch an der Ordnung , so soll ihm eine
Gemüsesuppe vorangehen und eine leichte süße Mehlspeise folgen. Werden
Forellen servirt , ratben wir eine ans Hnlscnfrüchten bereitete Suppe und
eine ausgiebige Mehlspeise, etwa Strudel oder Hefenspeife, an . Als Ein-
schiebespeisen sind ivillkommen:

Sehr weich gekochte Kartoffeln hoch aufgerichtet, mit ganzen Eiern
Übergriffen und für solange in die Röhre gestellt, bis die Eier nicht mehr
roh sind .

Gesüllic Schnecken , wozu eine Farce von in Milch gciveichtcn Semmeln ,
Sardellen, Petersilie , etwas Citrvncnsaft und dem Fleisch der Schnecken
verwendet , werden . Man bäckt sie rasch auf einem Backblech in einer stark
erhitzten Rohre .

Maccaroni an gratin . In Salzwasser gekochte Marcaroni werden
auf einer reichlich mit Butter ansgestrichcnen und mit geriebenem Parinesaii -
küse ausgestrenten Pfanne schnell überbackcn und entweder mit derselben
servirt oder auf eine heiße Schüssel gestürzt und mit Parmcsankäse bestreut.

Das Innere der Karpfen , sowohl der Milchner wie der Rogner , panirt
nnd wie Hirn ans dein Schmalz gebacken .

Spinat mit Eiern und garnirt mit gebackenen Brottvürfeln.

Diner in der Fastenzeit . Falsche Hirnsuppe aus Karpfenmilch
mit würfelig geschnittenen Champignons nnd nnßgroßen Semmelknödelchen.
Gemischte Fischspeise aus Aal , Büchsenhummer , Häring , Kaviar . Warme
Pastete , gefüllt mit Fleckchen ans Omeletteteig , Parmesankäse , gesottene
Pedocchi t kleine Mnschelrhicre) . Gebratener Fisch mit nusgestochenen Kar¬
toffel» . Blaukohl mit Kastanien . Pudding init Cbandean . Giardinetto.

Pecepte für die Äallen ;eil.
Purirte Fischsuppe . Man dünstet Winzeln auf Blttter , staubt

sie ; gibt Reste von gebratenen oder gebackenen , zerzupften Fischen dazu,
läßt mit einer dünnen Erbsenbrühe aufsieden und dann langsam verkochen .
Die fertige Suppe ivird durch ein Sieb passirt nnd mit gerösteter
Semmel servirt .

Polenta mit Sardellenbutter , ' , Kilo Polenta lvird in stst Liter
siedenden Wassers eingerührt , gesalzen nnd mit einem Kochlöffel in der Mitte
eingestvchen , damit das Wasser dnrchkvche . Rach 10 Minuten rührt inan
es ab und läßt cs ' :t Stunde langsam eindampfen . Tann legt man mit
dem Löffel gleiche Stücke auf eine heiße Schüssel und gibt ans jedes ein
Stück Sardellenbutter. "

. Anna Förster .
Zea-Suppe zfeinerer Art) . 10 Deka Zea Nr. <> werden in 1 ' . Liter

Suppe eingerührt und zngedeckt langsam 1 Stunde gekocht . Sollte die
Suppe zu dick sein , so verdünnt .man sie nach Bedarf mit heißer , klarer
Suppe . Nach Belieben können zwei Eidotter .pcit etlvas Citronensaft oder
mir sauerem Rahm abgcsprndelt nnd der -gekochten Zeasnppe zugesetzt werden .

Die französische Küche leistet nach Urthcil hervorragender Fachleute
Erstaunliches in der Bereitung von Saucen. Ter Grund davon liegt , ivie
man uns versichert, vorzugsweise in der zweckmäßigen Verwendung von
Liebig ' s Fleisch - Extract , ivelehes bekmintlich am besten zur Herstellung
von kräftigen, wohlschmeckenden Saucen dient , eine der ivcrthvollsten Würzen
dafür abgibt , ivie auch die Suppen, Gemüse nnd alle Arten von Fleisch¬
speisen wesentlich verbessert nnd kräftigt . ,

Bo» dem vorzüglichen Kochlmche : „Prnto 's Süddeutsche
Küche" liegt mm schon die 21 . Auslage vor.

Pfarrer Seb , Kneipp s
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weiss , rosa , rachel
verleiht über Nacht rosig - weis -
sen , sammetweichen Tein , u .
entfernt alle Unreinheiten der

Haut .

IGUSTAV LOHSE
BERLIN , 45 Jügerstr . 43 .
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